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Programm: 

• 8:45 Uhr: Begrüßung 
durch Frau Ruh  

• 9:20 Uhr: gemeinsames 
Frühstück und Pause mit 
den Kindern der Klasse 
von Frau Hardieck 

• 10:00 Uhr: BreFspiele 
am Tisch nach Anleitung 
der Viertklässler 

• 10:45 Uhr: freies Spiel in 
den Spieleecken 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Folgende Spiele wurden 
vorgestellt: 

• CreaPvo 
• Quirkle 
• Twister 
• Make ‚N‘ Break 

• Ubongo 
• Snapshot 
• Monza 

• Logi‐Geister 
• Monopoly Junior 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Rückmeldungen der Klasse 4a 
Am Dienstag, den 24.01.12 bekamen wir Besuch von der 2. Klasse der 
Grundschule Hoberge.  
Zuerst haben wir gemeinsam gefrühstückt und uns vorgestellt. Jeder von  
uns betreute einen Zweitklässler, dem haben wir dann den Schulhof gezeigt. 
Die KleFerspinne hat unserem Besuch besonders gefallen; wir haben uns 
alle gut verstanden, denn die Kinder waren sehr neF, lieb und brav. 

Nach der Pause haben wir im Felixraum zu viert Tischspiele gespielt. Wir 
haben erklärt und die Zweitklässler lernten schnell. Wir haFen viel Spaß, 
denn keiner hat gemeckert oder geschummelt! 

Danach durden sich die Kinder aus Hoberge noch aussuchen, was sie in den 
Ecken spielen wollten: Lego, Puppenecke, Post, Schule, Schleich‐Zoo, 
RiFerburg, Twister usw. Alle haben beim Auf‐ und Abbauen geholfen und 
schön miteinander gespielt. Es war total gut und lusPg und es war schön, die 
Kinder kennengelernt zu haben! 

Wir fanden es schade, dass die Klasse dann wieder zum Bus musste und es 
wäre schön, wenn sie wiederkommt. Bis bald! 



Rückmeldungen der Kinder aus 
Hoberge: 

• "Meine Partnerin hat mir 
gefallen. Sie hat sich um mich 
gekümmert.“ 

• "Ich fand toll, dass sie alles 
erklärt hat.“ 

• "Mein Partner hat mir alles 
gezeigt.“ 
• "Twister fand ich gut.“ 
• "Mir hat alles gut gefallen.“ 

• "Die Spielräume waren toll.“ 
• "Ich fand die Klingel gut, und 
den Spielraum. Die 
Puppenecke war schön." 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Rückmeldung einer MuFer: 

„Die Kinder waren mit viel Spaß und Engagement bei der Sache. Ihre 
Viertklässler haben sich der Jüngeren besonders neF angenommen. Die Kinder 
haben neue Spiele ausprobiert und viel dabei gelernt. Sie sind schon jetzt 
gespannt auf die ausgeliehenen Spiele. Vielen Dank für diesen interessanten, 
neFen VormiFag!“ 

Rückmeldung der Lehrerin: 
Das Projekt "Spielen macht Schule" erscheint mir für das Erreichen sozialer 
Kompetenzen sehr geeignet zu sein. Ich habe einige Anregungen für meine 
pädagogische Arbeit mit nach Hause nehmen können. 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